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ILNAS-EN 14225-1:2017

Nationales Vorwort

Diese Europaische Norm EN 14225-1:2017 wurde als luxemburgische Norm ILNAS-EN
14225-1:2017 Gbernommen.

Alle interessierten Personen, welche Mitglied einer luxemburgischen Organisation
sind, konnen sich kostenlos an der Entwicklung von luxemburgischen (ILNAS),
europdischen (CEN, CENELEC) und internationalen (ISO, IEC) Normen beteiligen:

Inhalt der Normen beeinflussen und mitgestalten
- Kunftige Entwicklungen vorhersehen
- An Sitzungen der technischen Komitees teilnehmen

https://portail-qualite.public.lu/fr/normes-normalisation/participer-normalisation.html

DIESES WERK IST URHEBERRECHTLICH GESCHUTZT

Kein Teil dieser Veroffentlichung darf ohne schriftliche Einwilligung
weder vervielfaltigt noch in sonstiger Weise genutzt werden - sei es
elektronisch, mechanisch, durch Fotokopien oder auf andere Art!
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EUROPAISCHE NORM ILNAS-EN 14225-1:201EN 14225_1

EUROPEAN STANDARD
NORME EUROPEENNE Dezember 2017

1CS 97.220.40 Ersatz fiir EN 14225-1:2005

Deutsche Fassung

Tauchanziige - Teil 1: Nasstauchanziige - Anforderungen und
Prufverfahren

Diving suits - Part 1: Wet suits - Requirements and test Vétements de plongée - Vétements isothermes - Partie 1
methods : Exigences et méthodes d'essai

Diese Europdische Norm wurde vom CEN am 7. Juni 2017 angenommen.

Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschaftsordnung zu erfiillen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter
denen dieser Europaischen Norm ohne jede Anderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand
befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim CEN-CENELEC-Management-
Zentrum oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erhaltlich.

Diese Europdische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Franzésisch). Eine Fassung in einer anderen
Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Ubersetzung in seine Landessprache gemacht und dem
Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen.

CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, Ddnemark, Deutschland, der ehemaligen
jugoslawischen Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland,
Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Ruménien, Schweden, der Schweiz,
Serbien, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, der Tiirkei, Ungarn, dem Vereinigten Kénigreich und
Zypern.

. — |

EUROPAISCHES KOMITEE FUR NORMUNG
EUROPEAN COMMITTEE FOR STANDARDIZATION
COMITE EUROPEEN DE NORMALISATION

CEN-CENELEC Management-Zentrum: Rue de la Science 23, B-1040 Briissel

© 2017 CEN  Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Ref. Nr. EN 14225-1:2017 D
Verfahren, sind weltweit den nationalen Mitgliedern von CEN
vorbehalten.
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Europaisches Vorwort

Dieses Dokument (EN 14225-1:2017) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 162 ,Schutzkleidung
einschliefllich Hand- und Armschutz und Rettungswesten“ erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN gehalten
wird.

Diese Europaische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veréffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2018, und etwaige entgegenstehende nationale
Normen miissen bis Juni 2018 zuriickgezogen werden.

Es wird auf die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beriihren
konnen. CEN ist nicht dafiir verantwortlich, einige oder alle diesbeziiglichen Patentrechte zu identifizieren.

Dieses Dokument ersetzt EN 14225-1:2005.

Dieses Dokument wurde im Rahmen eines Normungsauftrages erarbeitet, den die Europdische Kommission
und die Europdische Freihandelszone CEN erteilt haben, und unterstiitzt grundlegende Anforderungen der
Verordnung (EU) 2016/425.

Zum Zusammenhang mit Verordnung (EU) 2016/425 siehe informative Anhdnge ZA und ZB, die Bestandteil
dieses Dokuments sind.

Anhang D enthilt Angaben iiber die wesentlichen technischen Anderungen zwischen dieser Europdischen
Norm und der vorherigen Ausgabe.

EN 14225 besteht unter dem allgemeinen Titel Tauchanziige aus folgenden Teilen:

— Teil 1: Nasstauchanziige — Anforderungen und Priifverfahren

— Teil 2: Trockentauchanziige — Anforderungen und Priifverfahren

— Teil 3: Aktiv beheizte oder gekiihlte Anzugsysteme und Anzugteile — Anforderungen und Priifverfahren
Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschéftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden
Lander gehalten, diese Europdische Norm zu libernehmen: Belgien, Bulgarien, Ddnemark, Deutschland, die
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island,
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal,

Ruménien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Tiirkei,
Ungarn, Vereinigtes Konigreich und Zypern.
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Einleitung

Dieses Dokument fiir Nasstauchanziige wurde erarbeitet, um den Bediirfnissen von Personen Rechnung zu
tragen, die Tatigkeiten unter Wasser durchfiihren, bei denen der Benutzer unter Wasser atmet und die
Wassertemperatur und die Dauer der Exposition so beschaffen sind, dass durch den Gebrauch eines Nass-
tauchanzugs der thermische Schutz einer Person sichergestellt werden kann.

Ein Nasstauchanzug kann aus einem oder mehreren Teilen bestehen.

Die Ubereinstimmung eines Nasstauchanzugs mit diesem Dokument bedeutet nicht, dass er fiir alle Um-
gebungsbedingungen geeignet ist, es wird auch nicht mit diesem Dokument versucht, alle speziellen Verwen-

dungszwecke eines Nasstauchanzugs im Einzelnen zu berticksichtigen.

Der thermische Schutz durch einen Nasstauchanzug kann durch eine Anzahl verschiedener Faktoren be-
einflusst werden, einschliefilich der folgenden Faktoren:

— der Wassertemperatur;

— der Gestalt des Tauchers (Kérperoberfliche und Kérperform, Kérperfett, Geschlecht);
— der korperlichen Fitness (Physiologie) des Tauchers;

— der Arbeitsleistung des Tauchers und Arbeitsbedingungen;

— der thermischen Eigenschaften des Nasstauchanzugmaterials.

Die meisten dieser Faktoren sind personenbezogen und bei jedem Taucher und jedem Tauchgang deutlich
unterschiedlich.
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1 Anwendungsbereich
Diese Europaische Norm legt die Konstruktion und die Anforderungen an die Leistungsfahigkeit (einschlief3-
lich der thermischen Leistung) von Nasstauchanziigen fest, die von Tauchern bei Tatigkeiten unter Wasser

zu tragen sind, bei denen der Benutzer unter Wasser atmet. Kennzeichnung, Etikettierung, mitzuliefernde
Informationen beim Verkauf und eine Gebrauchsanweisung werden auch festgelegt.

Es werden Laborpriifungen und praktische Leistungspriifungen festgelegt.

Kurzarmjacken, kurze Hosen, Unter- und Uberziehkleidung sowie separate Zubehorteile wie Handschuhe,
Hauben und Stiefel fallen nicht in den Anwendungsbereich dieses Dokuments.

ANMERKUNG  Anziige und Kurzanziige zum Schnorcheln einschliefRlich Aktivititen unter Wasser werden in dieser
Norm nicht behandelt.

2 Normative Verweisungen

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind fiir die
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein-
schliefdlich aller Anderungen).

EN 250, Atemgerdte — Autonome Leichttauchgerdte mit Druckluft — Anforderungen, Priifung und Kennzeich-
nung

EN 1809, Tauch-Zubehor — Tariermittel — Funktionelle und sicherheitstechnische Anforderungen, Priifver-
fahren

EN ISO 3758, Textilien — Pflegekennzeichnungs-Code auf der Basis von Symbolen (1SO 3758)

3 Begriffe

Fiir die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe.

w
ey

Verschluss
Vorrichtung zum Schliefen der fiir das Anlegen und die Benutzung eines Tauchanzugs erforderlichen Off-
nungen

ILNAS-EN 14225-1:2017 - Preview only Copy via ILNAS e-Shop

Anmerkung 1 zum Begriff:  Verschliisse umfassen auch Reifdverschliisse (3.7).

3.2

Verbraucherinformation beim Verkauf

Information, die zum Zeitpunkt des Verkaufs zur Verfiigung gestellt wird, um dem Verbraucher zu ermégli-
chen, den richtigen Nasstauchanzug fiir die zu unternehmende Tatigkeit auszuwahlen

3.3
Tauchanzug
fiir Tatigkeiten unter Wasser konstruierter Anzug, in dem der Benutzer unter Wasser atmet

3.4

Wiarmedurchgangswiderstand im eingetauchten Zustand

Warmedurchgangswiderstand eines textilen Materials oder Verbundstoffes, wenn das Material in Wasser
eingetaucht und der Einwirkung von hydrostatischem Druck ausgesetzt ist



	Inhalt
	Europäisches Vorwort
	Einleitung
	1 Anwendungsbereich
	2 Normative Verweisungen
	3 Begriffe

